
 
 

Protokollauszug 
aus der 

55. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Stadtent-
wicklung, Bauen und Verkehr  

vom 05.09.2017 

 
öffentlich 
Top 5.2 Prioritäten grundhafte Gehweginstandsetzung/Maßnahmen der Barrierefrei-

heit 
 
 

 
Frau Woiwode (Bereich Verkehrsanlagen) erläutert anhand einer Präsentation (siehe Anlage zur 
Niederschrift) welche Maßnahmen mit hoher Priorität durchzuführen sind und geht ebenso auf 
die mittelfristig bzw. langfristig durchzuführenden Maßnahmen ein. 
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Investnummer 47000042 Einahmen = Ausgaben

Straße
Politische 

Beschlüsse
Bemerkung Bearbeitungsstand

Hegelallee/Nordseite DS 17/SVV/0044
Ersatz desolate Grauwacke durch 

Granit

Denkmalrechtlich bestätigt

Klärung Finanzierung

Brandenburger Straße diverse Anfragen
Gutachten zur Untersuchung von 

Instandsetzungsmöglichkeiten

kein wirtschaftliches Verfahren zur Instandsetzung, 

Klärung HH-Planung - separate Inv-nummer
Friedrich-Ebert-Straße von 

Charlottenstraße bis 

Hegelallee

Ersatz desolate Grauwacke durch 

Granit

Paul-Neumann-Straße bereits angearbeitet
KAG Anhörung erfolgt, kein negatives Votum

Baubeginn noch 2017 möglich

Vorausleistungsbescheide geplant

Nils-Bohr-Ring bereits angearbeitet
KAG Anhörung noch in 2017 beabsichtigt, 

Beitragspflichtige sind drei Wohnungsunternehmen,

Vorausleistungsbescheide geplant

Haeckelstraße, Zugang zum 

Schulkomplex Haeckelstraße 

74, Gehwegvorstreckung

haushaltsbegl. 

Beschluss H2

ggf. Finanzierung aus 

Schulwegsicherung, lfd Aufwand

neuer Gehweg mit Bordsteinabsenkung wurde mit 

Schulsanierung realisiert, damit sichere Querung vor 

Block mit HausNr. 60/58/56/54/52 möglich

ggf. weitere Gehwegvorstreckung rückwärtig des 

Blockes mit HausNr. 49/47/45/43/41 auf ggü. liegende 

Zufahrt sinnvoll,

das wird i.V. mit Betrachtung 

Schulwegsicherheitskonzept fortlaufend geprüft, 

zurzeit nicht in gesamtstädtischer Priorität

Maßnahmen der Barrierefreiheit - Gehwege Invest

Prioritätenliste

d.h. keine Eigenmittel, nur über Rückfluss KAG - 

Einnahmen

Aufnahme in Arbeitsprogramm nur sinnvoll, wenn 

KAG - Umlage abgesichert istKAG - Einnahme Gehweg Newtonstraße erwartet - ca. 55 T €
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mittelfristige Planung 2017 bis 2022
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Straße
Politische 

Beschlüsse
Bemerkung Bearbeitungsstand

Auf dem Kiewitt
haushaltsbegl. 

Beschluss H2
Aufnahme in Arbeitsprogramm prüfen

Wohngebiet Schlaatz
haushaltsbegl. 

Beschluss H2

Bestandserfassung für das 

Wohngebiet erforderlich, mit 

nachfolgender Prioritätensetzung der 

Abfolge, zurzeit in Arbeit bei 466

Fortschreibung Verstetigungskonzept Soziale 

Stadt Am Schlaatz,

Aufnahme in Arbeitsprogramm prüfen

Lerchensteig ab Haus Nr. 49-

51 bis Anbindung 

Rückertstraße

haushaltsbegl. 

Beschluss H2

von Wohnanlage der 

Arbeiterwohlfahrt bis zu den 

Bushaltestellen an der Rückertstraße 

separate Finanzierung, da Außenbereich, somit keine 

KAG Maßnahme, fehlender Mittelrückfluss

Brandenburger Vorstadt, u.a. 

Klara-Zetkin-Straße/ 

Nansenstraße/Lennéstraße

aus Pilotprojekt Brandenburger 

Vorstadt

Fritz-Zubeil-Straße von 

Rudolf-Moos-Straße bis 

Walter-Klausch-Straße
Charlottenstraße von 

Friedrich-Ebert-Straße bis 

Am Bassin

Ersatz desolate Grauwacke 
voraussichtlich Instandsetzung, Schadbild noch nicht 

kritisch

generell neue Ortsteile vorerst laufender Aufwand
Franz-Mehring-Straße KAG Anhörung in 2018 geplant

An der Sternwarte
Realisierung ggf. in Verbindung mit 

Hochbaumaßnahmen im Umfeld 

sinnvoll

Berliner Vorstadt
Bestandserfassung für das 

Wohngebiet erforderlich, mit 

nachfolgender Prioritätensetzung
Heilig-Geist-Straße/ Umfeld 

Seniorenheim

2. BA?, Bestandsaufnahme im Gebiet 

erforderlich und Priorität prüfen
Glienicker Brücke Gehweg Umfeld Kolonaden voraussichtlich kein KAG, separate Finanzierung

Forststraße
Gehwege teils unbefestigt oder fehlen 

völlig

m
it

te
l-

 b
is

 l
a
n

g
fr

is
ti

g

3 von 4 in Zusammenstellung



Straße
Politische 

Beschlüsse
Bemerkung Bearbeitungsstand

Wohngebiet Am Neuen 

Garten/ Große 

Weinmeisterstraße

Schulwegsicherung

Im Bogen

begonnen mit Betrachtung der 

einseitigen Nebenanlage, nach 

Beteiligung EWP Erweiterung auf 

ganzen Straßenraum

1. Anhörung zum einseitigem Gehweg mit positivem 

Ergebnis abgeschlossen, da der restliche 

Straßenraum dazukam, wiederholte erweiterte 

Anhörung erforderlich

Lennéstraße
siehe Pilotprojekt Brandenburger 

Vorstadt, in Teilbereichen über 

gesamten Querschnitt

ggf. über RVK - noch offen aus SVV-Beschluss zum 

RVK aus dem Jahr 2008

Geschwister-Scholl-Straße 

von Kastanienallee bis Am 

Neuen Palais

ggf. über RVK - noch offen aus SVV-Beschluss zum 

RVK aus dem Jahr 2008

Kolonie Daheim/Nuthewinkel ggf. Schulwegsicherung
Wohngebiet Am Neuen 

Garten/ Große 

Weinmeisterstraße

Schulwegsicherung

An den Kopfweiden Lückenschluss zum Horstweg
Sonnenlandstraße

OT Fahrland, Ketziner 

Straße/ 

Priesterstraße/Döberitzer 

Straße sowie von-Stechow-

Straße/Gartenstraße

DS 17/SVV/0041

MV 17/SVV/0412

17/OBR/0017 

sowie 15/OBR/132 

und 15/OBR/133

Gefahrenabwehr und Aufwertung der Nutzbarkeit über 

laufenden Aufwand

OT Golm, Reiherbergstraße
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